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Als weitere Nachlese zum Kongress des Verbandes Schweizerischer Privatschulen in
Lugano finden Sie in der Augustausgabe das Referat von Moritz Arnet, dem Generalsekretär

der Konferenz der Kantonalen Erziehungsdirektoren. Es setzt sich mit dem
heute überall gepriesenen qualitativen Wachstum im Bildungswesen auseinander. Mit
seinen Ausführungen im Gymnasium Helveticum 2/1986 über ein neues Konzept der
Maturitätsordnung in der Schweiz hat Moritz Arnet bereits Aufsehen und sicher auch
Unmut erregt und damit gezeigt, dass er es wagt, heisse Eisen anzupacken. Ob die
Regelung des Hochschulzugangs und des Abschlusses des Gymnasiums als
Gemeinschaftsaufgabe des Bundes und der Kantone eine bessere Lösung bringt als die heutige

Maturitätsanerkennungsverordnung des Bundes, frage ich mich. Wenn man sieht,
wie schwierig es bereits heute ist, für die Revision der MAV einen Konsens herzustellen,

befallen einen Zweifel, ob bei der von Moritz Arnet vorgeschlagenen Lösung, bei
der nicht nur der Bund, sondern auch noch 26 Kantone mitentscheiden, überhaupt
noch Veränderungen möglich sein werden.
Das dritte Postulat im Referat: Der Staat hat vermehrt mit privaten Trägern
zusammenzuarbeiten, das wie Sphärenklänge in unseren Ohren tönt und verständlicherweise

unsere volle Unterstützung geniesst, wird nicht überall Begeisterung auslösen. Das
letzte Postulat verlangt die Überprüfung und die Vereinfachung des bildungspolitischen

Instrumentariums. Die Vielfalt der bildungspolitischen Institutionen ist letztlich
eine Folge des Bildungsföderalismus. Da der Bund in verschiedenen Bereichen, zum
Beispiel in der Berufsbildung, entscheidend mitwirkt, ergeben sich komplizierte Strukturen,

die zu entflechten wären. Hoffen wir, dass die Vorschläge des Generalsekretärs
der EDK für Veränderungen im Schweizerischen Bildungswesen von Erfolg gekrönt
sein werden.
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